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Geb. am 11.2.1968 in Koblenz

Deutsch, verheiratet, ein Kind

Schulbildung

1974–1978 Grundschule

1978–1987 Staatl. Eichendorff-Gymnasium, Koblenz; Abiturprüfung in den

Leistungsfächern Deutsch, Physik und Mathematik

Wehrdienst

1.10.1987–31.12.1988 Stabskompanie III. Korps Koblenz, Presse- und Öffentlichkeitsar-

beit

Studium

WS 1988/89 Beginn des Studiums der Physik,Mathematik und Philosophie an

der RWTH Aachen

WS 1989/90 Beginn des Studiums der Germanistik, Physik und Philosophie

an der Universität zu Köln

SS 1993–SS 1995 Studentische Hilfskraft bei Herrn Prof. Dr. Dietz Bering

SS 1995 1. Staatsexamen für SEK I und II; Beginn der Promotion beiHerrn

Prof. Dr. Erich Kleinschmidt

WS 1995/96–SS 1996 Wissenschaftliche Hilfskraft bei Herrn Prof. Dr. Dietz Bering

Promotion

1.6.1996–31.5.1999 Stipendiat beim Evangelischen Studienwerk Villigst e. V.

SS 1995–WS 1997/98 Wissenschaftlicher Mitarbeiter bei Herrn Prof. Dr. Günter Blam-

berger

29.6.1999 Promotion im Fach Deutsche Philologie
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Berufserfahrung

Jan. 1998–Okt. 1999 Freie Mitarbeit im Lektorat für den Könemann Verlag, Köln/Ber-

lin

SS 1998–WS 1998/99 Lehraufträge an der Universität zu Köln

1.3.2000–31.8.2006 Wissenschaftliche Assistenz bei Herrn Prof. Dr. Thomas Macho

am Kulturwissenschaftlichen Seminar der Humboldt-Universität

zu Berlin

2002 Preis für gute Lehre der Philosophischen Fakultät III der

Humboldt-Universität zu Berlin für die Seminarreihe »Kultur

und Wissen«

WS 2002/03 Gastprofessur an der Universität für industrielle Gestaltung und

Design Linz

seit 2004 Mitglied des Helmholtz-Zentrums für Kulturtechnik

WS 2005/06 Vertretungsprofessur für »Multimedia« an der Universität Siegen

WS 2006 Berufung auf eine W2-Professur für »Kulturtechniken und Wis-

sensgeschichte« an der Humboldt-Universität zu Berlin

SS 2007–WS 2009/10 Studiendekan der Philosophischen Fakultät III der Humboldt-

Universität zu Berlin

SS 2007 Berufung auf eine W2-Professur »Theorie und Praxis multime-

dialer Systeme« an der Universität Siegen, Ruf abgelehnt

22.10.2007 Habilitation für das Fach Kulturwissenschaft an der Humboldt-

Universität zu Berlin

SS 2009–WS 2010/11 Stellvertretender Direktor des Instituts für Kulturwissenschaft

2009–2012 Mitglied des Forums Exzellenzinitiative der Humboldt-

Universität zu Berlin

2010 Auszeichnung mit dem Humboldt-Preis für gute Lehre

seit 2011 Vertrauensdozent der Studienstiftung

SS 2011–SS 2013 Direktor des Instituts für Kulturwissenschaft

2012–2018 Vorstandsmitglied und Principal Investigator am Exzellenzcluster

»Bild Wissen Gestaltung«

SS 2015–SS 2016 Freistellung im Rahmen des Clusterschwerpunkts »Theorie und

Geschichte der Experimentalsysteme«

2015–2021 Vizedirektor des Helmholtz-Zentrums für Kulturtechnik

WS 2016/17 Senior Fellow an der Kolleg-Forschergruppe »Medienkulturen der

Computersimulation« der Leuphana Universität Lüneburg
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seit 2018 Principal Investigator am Exzellenzcluster »Matters of Activity«

SS 2018–WS 2022/23 Dekan der Kultur-, Sozial- und Bildungswissenschaftlichen Fakul-

tät der Humboldt-Universität zu Berlin

SS 2023 Senior Fellow an der Kolleg-Forschungsgruppe »Imaginarien der

Kraft« der Universität Hamburg

Weitere Qualifikationen

Sprachen Englisch, Französisch, Schwedisch, Latein

Computer Plattformen: Linux, MacOS, Arduino; Programmiersprachen:

Perl, diverse Shell-Dialekte; Technologien: Linux-Administration,

TEX/LATEX, HTML, Markdown.

3


